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Aus den gefundenen Werten ergibt sich , daß in den
untersuchten Fraktionen Kohlenwasserstoffe vorliegen , deren
mittlerer Wasserstoffgehalt noch unter dem der Kohlen -

Wasserstoffreihe von der Formel CHen gelegen ist .
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C. Versuche zur Isolierung der optisch aktiven

Körper .
Die Isolierung derjenigen Substanz , die der Träger der

Optischen Aktivität ist , wird wesentlich erschwert durch die

ganz ähnliche physikalische und chemische Beschaffenheit

dieser hochmolekularen Kohlenwasserstoffe .

Ich benützte dazu die drei folgenden Methoden :

I. die verschiedene Löslichkeit ( Kalte Fraktionierung ) ,
2. die Anwendung chemischer Reaktionen ,

3. die fraktionierte Destillation .

1. Kalte Fraktionierung .

Dieses Verfahren , welches auf der verschiedenen Löslich -
keit der Kohlenwasserstoffe in Ather - Alkohol oder auch

Amylalkohol - Alkohol beruht , hat schon seit langer Jeit

großes Interessèe erregt . Die Idèe ist schon in den siebziger
Jahren von Buttlerow ausgesprochen , dann von Mar —

Rakusin , Die Untersuchung des Erdöls , S. 65.
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kownikoff und Konowalofft und besonders von Kisin —

mann ? vertreten worden . Derjenige , der aber das Verfahren

speziell ausgebildet hat , war Charitschoff . Er hatte sogar

vorgeschlagen , die kalte Fraktionierung in der Technik an -

statt der Destillation zu benutzen , da die erhaltenen Produkte

viel reiner als bei dieser sind .

Meine Versuche gründeten sich auf die Tatsache , daß

aus einem Ol , welches in Ather - AIKOhol gelöst ist , mit

Alkohol zuerst die hochsiedenden Anteile ausfallen . Es

wurdeè eine Fraktion der zweiten Vakuumdestillation ( S. 28 )

verwendet : Fraktion IX , Siedepunkt 180—2 10 bei o,6 bis

0 % mm Druck , Drehung 32,4 20 em Sacch .

10 cm Ol wurden in 13 cem Kther gelöst und mit

com Alkohol versetzt . Es entstand eine klare Lösung ;
nach Zusatz von weiteren 5S cem Alkohol fiel ein Teil , un —

gefähr 4 com , aus .

Die beiden Schichten wurden im Scheidetrichter getrennt
und die ätherische Lösung mit Wasser gefällt , wodurch die

Fraktion Jerhalten wurdeè .

Durch Wiederauflösen der mit Alkohol gefällten 4 com

in Ather und Fällen mit Alkohol entstanden wiederum zwei

Schichten , deren ätherische mit Wasser Fraktion II lieferte .

Der im Alkohol gebliebene Rückstand gab nach Lösen in

Ather und Ausfällen mit Wasser Fraktion III .

Drehung

K. : Lin
Menge Rohr 20 em Sacch .

Benzol

gelöst
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0 RREA ＋25‚4 38,4

Bei einem weiteren Versuch wurde die Fällung mit

Wasser vermieden , um jeden Einflus des Wassers auszu —

Z. NLije “
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Fraktion IIl Menge 24 cem , Drehung mit wWeéitèret

% coem AlKkohol getällt

Eraktion IV Menge cem , Drehung 3

Versuche der Isolierung auf cheimischem Woege
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